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Das DLZ Schweiz ist sich sicher, dass
die kommenden Jahre zu einem 
kompletten Umbruch im Produk -
tions- und Dienstleistungsablauf von
Zahnersatz führen werden. Darauf
müssen wir als Partner von Zahn -
ärzten reagieren, und es ist unsere
Aufgabe, Lösungen anzubieten. 

Der Weg ist das Ziel
Hinter dieser Unternehmensphi-

losophie steht jedoch keine aggressive
Preispolitik. Die Motivation des DLZ
gründet sich vielmehr auf den An-
spruch, den Patienten die bestmögli-
che Qualität zum adäquaten Preis an-
bieten zu können. Dabei fungiert der

duale Produktionsablauf unter Ein-
bindung ausländischer Kapazitäten
und Qualifikationen als „verlängerte
Werkbank“ des Schweizer Produk -
tionsstandortes. Als zukunftsträchti-
ges Unternehmen nutzt das DLZ den
globalen Markt und die Synergien
verbindender Netzwerke.

Was bieten wir
– Planung, Design, Endfertigung,

Prüfung und Kontrolle in unserem
Schweizer Qualitätslabor in Sarnen

– Festpreise! Unsere Preise beinhal-
ten Modelle, Stümpfe, Artikula-
tion, Materialien und Hilfsteile

– Kulante Vor-Ort-Garantieleistun-
gen von unserem Schweizer Quali-
tätslabor in Sarnen

– Ansprechpartner in der Schweiz so-
wie uneingeschränkter Zugriff auf
Schweizer Know-how

– Kostenorientierungen schnell und
einfach als Vergleich

Angebotspalette
Unser Portfolio reicht von der

einfachen Krone über Geschiebe, res-
pektive Teleskoparbeiten, bis hin zur
totalen Implantatbrücke. 

Alles aus einer Hand und mit im-
mer denselben Ansprechpartnern –
+41 41 660 75 67!

Vereinbaren Sie mit uns einen 
Besprechungstermin und profitieren
Sie von unserem Angebot. Wir sind
für Sie da, das versprechen wir!

DLZ Dentales Logistik Zentrum
Tel.: +41 41 660 75 67
www.dlz-schweiz.com
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Umbruch in der Rekonstruktiven Zahnmedizin
Das Dentale Logistik Zentrum Schweiz hilft Ihnen dabei.

Abb. 1: Zirkonkrone (individuell geschichtet). – Abb. 2: Clear Flex 3-zähnig. – Abb. 3: Modellgussprothese mit Geschiebe.
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Teleskoparbeit mit vier Tele und Material Fr. 4’426.00 

abzüglich 30 Prozent Rabatt für den ersten Auftrag Fr. 1’229.40 

Nettobetrag Fr. 3’196.60 

8 Prozent Mehrwertsteuer Fr. 255.75 

Bruttobetrag für die abgebildete Teleskoparbeit mit vier Tele Fr. 3’452.35 

Teleskoparbeit mit vier Tele (Primär Zirkon/Sekundär Peek/Friktionserhaltung mit Si-Tec)

Kostenrechnung/Beispiel

Abb. 4: Hybridprothese auf vier Locato-
ren.– Abb. 5: Teleskoparbeit mit drei Tele
(Primär Zirkon/Sekundär Galvano). – 
Abb. 6: Zirkon-Rekonstruktion auf vier Im-
plantaten direktverschraubt (individuell ge-
schichtet).– Abb. 7:Brücke von Abb. 6 in situ.
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Über DLZ

Die DLZ-Schweiz GmbH wurde ge-
gründet, weil es eine stetig wach-
sende Zahl von Patienten gibt, die
nicht bereit sind oder es sich nicht
leisten können, einen gerechtfer-
tigten Preis für Zahnersatz aus
Schweizer Produktion zu bezahlen. 

Diesem Trend tragen wir Rechnung
und bieten unseren Kunden die 
gesamte Palette an hochwertigem
Zahnersatz zu konkurrenzlosen
Preisen.

Dank eines internationalen Netz-
werkes ist DLZ-Schweiz sowohl in
der Produktion vor Ort als auch in
der Auslandmanufaktur grenzen-
los frei.
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Freitag, 23.10.2015 

Dr.. Giuseppe Allais (I) +  Mdt. Willi Geller (CH)
Der Zeitgeist in der restaurativen Zahnheilkunde

Mdt. Stefan Schunke (D)
Funktionelle Ästhetik

Mdt. Antonio Zollo (I)
Totalprothetik: Innovation in der Tradition

Mdt. Domenico Cascione (USA)
Artistry & CAD/CAM technology: ein erfolgreiches 
Paar für Implantatrestaurationen

Prof. Dr. Daniel Edelhoff (D)
Innovative Behandlungskonzepte bei abgenutzten 
Zähnen

Dr. Peter Gehrke (D) + Mdt. Carsten Fischer (D)
Der Einfl uss von CAD/CAM auf das Design des 
Implantatabutments und seine Oberfl ächeneigen-
schaften für die mukogingivale Gesundheit und 
Ästhetik

Prof. Dr. Carlo Marinello (CH)
CAD/CAM: Anwendungen in der Totalprothetik

Dr. Leonello Biscaro (I) + Mdt. Massimo Soattin (I)
Planung und Management der endgültigen Ver-
sorgung. Der Übergang vom natürlichen Gebiss 
auf eine implantatgetragene Versorgung

Mdt. Nondas Vlachopoulos (GR)
Vollkeramik: Die Kunst hinter dem Design

Smstag, 24.10.2015

Dr. Carlo Poggio (I) + Mdt. Roberto Bonfi glioli (I)
Alles manuell? Alles digital? 
Oder liegt die Tugend in der Mitte…

Dr. Guido Fichera (I)
Die adhäsive Restauration des prothetischen 
Pfeilers: multidisziplinärer Ansatz und 
Behandlungsstrategien

Dr. Sidney Kina (BR) + Mdt. August Bruguera (E)
Synergie zwischen Praxis und Labor: die 
erfolgreichen Hauptlinien in der Dentalversorgung

Mdt. Nasser Shademan (MAL)
Mikroästhetische Lösungen für eine natürliche 
Zahnheilkunde

Dr. Noboru Takahashi (J)
Direkte, funktionelle und ästhetische Restaura-
tionen im Seitenzahnbereich. Ein vereinfachter 
Ansatz mit dem neuesten Stand der Technik

Mdt. Luc Rutten (B) + Mdt. Patrick Rutten (B)
Zirconiumdioxid als Basis in der ästhetischen 
Implantologie

Prof. Dr. Ariel Raigrodski (USA)
Die Entwicklung der Rolle des Zirkonoxids in der 
restaurativen Zahnheilkund
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